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Asiatischer Elefant

Steckbrief

Größe: bis zu 3 m hoch

Gewicht: ca. 2700 kg bis 
ca. 5000 kg

Alter: bis zu 60 - 80 
Jahre

Nahrung: Gräser, Blätter, 
Zweige, Baum-
rinde

Lebensweise: abends und 
nachts aktiv; 
ruhen während 
der Tageshitze

Feinde: 	 Tiger (Jung-
tiere), Mensch

Gefährdungs-
kategorie: 

„Stark gefähr-
det“

Verbreitung

Jeder kennt Elefanten wie sie durch die 
afrikanischen Landschaften wandern. 
Aber es gibt auch Elefanten in Asien. Sie 
sind etwas kleiner als ihre Verwandten 
in Afrika und man findet sie auch im 
Regenwald. 

Asiatische und Afrikanische 
Elefanten
Der Asiatische Elefant ist „nur“ das zweit-
größte Landtier auf unserer Erde. Der 
Afrikanische Elefant ist noch größer und 
hat auch größere Ohren. Und es gibt noch 
mehr Unterschiede: Stoßzähne haben bei 
den Asiatischen Elefanten meistens nur die 
Männchen. Bei den Afrikanischen Elefanten 
hingegen haben Männchen und Weibchen 
Stoßzähne.  Diese riesigen Zähne sind übri-
gens die Schneidezähne der Elefanten. Stellt 
euch mal vor, eure Schneidezähne wären so 
groß!

Die Rüsseltiere
Besonders auffällig an Elefanten ist ihre ver-
längerte Nase - der Rüssel. Aber Elefanten 
können mit dem Rüssel nicht nur riechen 
und atmen, sondern auch greifen und ta-
sten.  Auch beim Trinken wird der Rüssel be-
nutzt. Dazu saugt der Elefant einen ganzen 
Eimer Wasser in den Rüssel und spritzt es 
dann in seinen Mund. 
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Der 
Asiatische 
Elefant (1) 
hat viel 
kleinere 
Ohren als 
der Afri-
kanische 
Elefant (2)
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Asiatischer Elefant

Wer bedroht die Elefanten?
Früher waren der Asiatische und 
der Afrikanische Elefant haupt-

sächlich durch Menschen bedroht. Sie 
wurden wegen ihrer Stoßzähne gejagt, 
die aus einem Material bestehen, das 
man Elfenbein nennt. Es wird auch als 
das „Weiße Gold“ bezeichnet. Der Name 
lässt erahnen, wie wertvoll es ist und 
wie viel Geld der Jäger dafür bekommt.  
Heute ist die größte Gefahr für den Ele-
fanten, wie für viele andere Tiere auch, 
die Zerstörung ihres Lebensraumes, des 
Regenwalds, durch dem Menschen.

1. Auf welchem Kontinent ist der Asiatische  
Elefant zu Hause?

2. Was unterscheidet den Asiatischen vom Afrika-

nischen Elefanten?

3. Welche Unterschiede gibt es bei der Geburt eines 

Menschenbabys und eines Elefantenbabys?

Neugeborene
Bis ein menschliches Baby geboren wird, vergehen neun 
Monate. Eine asiatische Elefantenmama hingegen trägt 

ihr Kind 21 Monate lang im Bauch. Das sind fast zwei Jahre! Dafür 
sind die Elefantenbabys danach schneller: Wir fangen erst mit ca. 
einem Jahr an zu laufen. Kleine Elefanten jedoch stehen schon 
eine halbe Stunde nach der Geburt auf den eigenen Beinen und 
wiegen 100 kg. Jetzt stellt euch das mal bei einem Menschen-
baby vor... 

Aufgabe

Der Asiatische Elefant 
steht auf der Roten Liste 

der weltweit bedrohten Tier- 
arten als „stark gefährdet“.

Der Rüssel 
ist die 
verlängerte 
Nase des 
Elefanten.


